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Radaune. Die Kurzcharakteristik der 4 Messabschnitten.

Die erste Messstelle.

• Die Messstelle befindet sich in der geschlossenen Ortschaft

• Gewässerverlauf - überwiegend begradigt. 

• Gewässerrandstreifen - naturfern mit armer Vegetation. 
Uferkante mit Faschine und Holzpflöcken gefestigt, 
Uferabbrüche sind möglich.

• Tiefenvarianz - seicht bis mäßig tief (1-1,5 Meter tief).

• Sohle - hart, sandig, mit einzelnen Großsteinen.

• Uferbewuchs – Weidenbestand am rechten Ufer, 
Kleingärten am linken Ufer, Grauerlen, Eschen, Ahorne und 
Brombeeren. Die beiden Ufer mit Gras, Löwenzahn bedeckt. 

• GESAMTBEWERTUNG : wenig naturnah. 
Keine Renaturierungsmaßnahmen vorhanden. 



Radaune. Die Kurzcharakteristik der 4 Messabschnitten.

Die zweite Messstelle.
• Die Messstelle befindet sich in der geschlossenen 

Ortschaft auf dem Gelände des öffentlichen 
Freibades mit einem kleinen Park.

• Gewässerverlauf – leicht gekrümmt, überwiegend 
begradigt. Beiderseitig mit Spundwänden gefestigt. 
Einerseits hoches Ufer, andere Seite flach und als
Badestelle genutzt.

• Gewässerrandstreifen – gar nicht naturbelassen, 
meistens mit Grass bedeckt. Am rechten Ufer gibt 
es Erholungsplatz, Spielplatz für Kinder, am linken 
Ufer Wohnsiedlung. Uferkante mit Betonplatten, 
Spundwänden gefestigt. 

• Tiefenvarianz – seicht ( 0,3 – 1 Meter tief)

• Sohle –schlammig, mit armer Wasservegetation

• Uferbewuchs – einzelne, alte Weiden, Birken, 
Linden, Grass, öffentliches Freibad.

• GESAMTBEWERTUNG : naturfern.                             
Keine Renaturierungsmaßnahmen vorhanden. 



Radaune. Die Kurzcharakteristik
der 4 Messabschnitten.

Die dritte Messstelle.
• Die dritte Messstelle befindet sich an der Mündung

eines kleinen Baches - Gänsebach

• Gewässerverlauf – leicht gekrümmt, im ganzen
Flussbett Wasservegetation vorhanden

• Gewässerrandstreifen – gar nicht oder sehr wenig
naturbelassen, meistens mit Grass bedeckt. Es gibt
einzelne alte Weiden. Entlang der beiden Ufern
befinden sich Radwege, Kleingärten, einzelne
Einfamilienhäuser. Uferkante mit Faschine und 
Holzpflöcken gefestigt. 

• Tiefenvarianz – seicht bis mäßig tief ( 1 – 1,5 Meter tief) 

• Sohle – hart, reiche Wasservegetation

• Uferbewuchs – einzelne, alte Weiden, Grass.

• GESAMTBEWERTUNG: naturfern. 

Keine Renaturierungsmaßnahmen vorhanden. 



Radaune. Die Kurzcharakteristik der 4 Messabschnitten.

Die vierte Messstelle.
• Die vierte Messstelle befindet sich an einer Schleusse.

• Gewässerverlauf – leicht gekrümmt, überwiegend
begradigt,. Am Anfang des Abschnitts gibt es einen
Flussdamm, Wasser ist aufgestaut. 

• Gewässerrandstreifen - gar nicht oder sehr wenig
naturbelassen, meistens mit Grass bedeckt. Es gibt
einzelne alte Weiden. Entlang der beiden Ufern befinden
sich einzelne Einfamilienhäuser. Uferkante mit Faschine
und Holzpflöcken, vor dem Flussdamm mit Betonplatten, 
Steinen gefestigt. 

• Tiefenvarianz – seicht bis maßig tief ( 1 – 1,5 Meter tief)

• Sohle – hart, arme Wasservegetation. 

• Uferbewuchs – einzelne, alte Weiden, Eiche, Grass. 

• GESAMTBEWERTUNG : naturfern. 

Keine Renaturierungsmaßnahmen vorhanden. 



Probenahme für chemische Analyse und biologische
Untersuchung.
Chemische Analyse



Probenahme für chemische Analyse und biologische
Untersuchung.

Biologische Untersuchung



Chemische Analyse – Parameter.

Temperatur am Fluss

Sauerstoffgehalt

BSB7

pH - Wert

Elektrische Leitfähigkeit im Labor

Ammonium

Nitrat

Phosphat



Chemische Analyse. Arbeit im Labor



Chemische Analyse. Arbeit im Labor



Parameter für die chemische Analyse:

Temperatur



Parameter für die chemische Analyse:
Sauerstoffgehalt



Parameter für die chemische Analyse:
BSB7 (biologischer Sauerstoffbedarf)



Parameter für die chemische Analyse:

pH-Wert



Parameter für die chemische Analyse:

Elektrische Leitfähigkeit



Parameter für die chemische Analyse:

Ammonium



Parameter für die chemische Analyse:
Nitrat



Parameter für die chemische Analyse:

Phosphat



Auswertung und chemische Gewässergüteklassen
Die chemische Analyse, 09.2022 Die chemische Analyse, 10.2023

Chemische Parameter Messstelle 1 Messstelle 2 Messstelle 3 Messstelle 4 Messstelle 1 Messstelle 2 Messstelle 3 Messstelle 4

Temperatur 16 17 16 17 12,5 18 18,5 13

Sauerstoffgehalt in Mg/L 8 7,4 9,2 7,4 9,5 9,9 9,2 7.9

Sauerstoffgehalt in % 80 74 92 74 95 99 92 79

BSB7 Mg/L 2,2 1,4 1,4 1,1 - - - -

pH-Wert 6 6 6 6 7,49 7.78 7.74 6

Elektrische Leitfähigkeit 376 360 371 370 369 391 474 363

Ammonium Mg/L 0,02 0,05 0,2 0,1 ≤ 0,05 0 ≤ 0,05 0,2

Nitrat Mg/L 5 0 5 10 0-10 ! 50-80  ! 0-10 10

Phosphat Mg/L 0 0,05 0,05 0,05 0 0 0 0,5

Gewässergüteklasse II I I II II Nitrat-Analyse

wiederholen?

II III



Biologische Untersuchung der Wasserproben im Labor.



Biologische Untersuchung der Wasserproben im Labor.



Biologische Untersuchung der Wasserproben im Labor



Die biologische Analyse, 09.2022 Die biologische Analyse, 10.2023

Saprobien keine Saprobien 1 Bachflohkrebs
1 Rote Zuckenmückenlarve
2 Traumelkäferlarven

Vegetation Schilf                                             
kleine Wasserlinse

Schilf                                             
kleine Wasserlinse

Algen Kieselalgen
Grüne Algen

Schraubenalgen
Gelbgrüne Algen
(bei 1 von 5 Proben)

Saprobien,Vegetation, Algen: Die Messstelle 1



Saprobien,Vegetation, Algen: Die Messstelle 2

54 Muschelkrebse
18 Ruderfußkrebse

keine Saprobien

keine Vegetation keine Vegetation

Kieselalgen

Schraubenalgen

Grüne Algen



Saprobien,Vegetation, Algen: Die Messstelle 3

1 Grundwanze
5 Libellenlarven
3 Sumpfdeckelschnecken
3 Rollegeln

1 Bachflohkrebs
15 Wasserasseln
1 Rollegel

stellenweise Schilf
Wasserpest

stellenweise Schilf
Wasserpest

Kieselalgen
Schraubenalgen

Grüne Algen
Kieselalgen



Saprobien,Vegetation, Algen: Die Messstelle 4

1 Strudelwurm
6 Libellenlarven

1 Köcherfliegenlarve
ohne Köcher

keine Saprobien

Kieselalgen
Gelbgrüne Algen
Schraubenalgen

WasserpestWasserpest

Grüne Algen
Kieselalgen

Schraubenalgen

Kieselalgen

Gelbgrüne Algen



Die Baur-Analyse.
MESSSTELLE 1     09.2022 MESSSTELLE 2      09.2022 MESSSTELLE 3      09.2022 MESSSTELLE 4    09.2022

keine Saprobien 54 Muschelkrebse 1 Grundwanze 1 Strudelwurm

18 Ruderfußkrebse 5 Libellenlarven 6 Libellenlarven

3 Sumpfdeckelschnecken 1 Köcherfliegenlarve ohne
Köcher

3 Rollegel 

Saprobienindex: keine 
Angaben

Saprobienindex: 2,0 Saprobienindex: 2,1 Saprobienindex: 1,8

MESSSTELLE 1      10.2023 MESSSTELLE 2      10.2023 MESSSTELLE 3      10.2023 MESSSTELLE 4    10.2023

1 Bachflohkrebs

keine Saprobien

1 Bachflohkrebs

keine Saprobien
1 Rote
Zuckenmuckenlarven

15 Wasserasseln

2 Traumelkaferlarven 1 Rollegel

Saprobienindex: 2,38 Saprobienindex: keine 
Angaben

Saprobienindex: 3,0 Saprobienindex: keine 
Angaben



MESSSTELLE 1     
09.2022

MESSSTELLE 2 
09.2022

MESSSTELLE 3      
09.2022

MESSSTELLE 4    
09.2022

Saprobienindex keine Saprobien 2,0 2,1 1,8

Gewässergüteklasse keine Angaben Güteklasse II Güteklasse II Güteklasse II

MESSSTELLE 1     
10.2023

MESSSTELLE 2      
10.2023

MESSSTELLE 3      
10.2023

MESSSTELLE 4    
10.2023

Saprobienindex 2,38 keine Saprobien 3,0 keine Saprobien

Gewässergüteklasse Güteklasse II-III keine Angaben Güteklasse III keine Angaben



Der Vergleich der Gewässergüteklassen
09.2022 / 10.2023

MESSSTELLE 1
09.2022

MESSSTELLE 2
09.2022

MESSSTELLE 3
09.2022

MESSSTELLE 4
09.2022

chemische Güteklasse II I I II

biologische Güteklasse keine Angaben II II II

MESSSTELLE 1
10.2023

MESSSTELLE 2
10.2023

MESSSTELLE 3
10.2023

MESSSTELLE 4
10.2023

chemische Güteklasse II Nitrat-Analyse zu wiederholen II III

biologische Güteklasse II-III keine Saprobien / Angaben III keine Saprobien / Angaben



Unser Besuch an der Universität in Gdańsk.



Unser Besuch an der Universität in Gdańsk.

Laborwerte der Wasserprobe – Messstelle 4/Radaune

Die von uns an der Danziger Universität

durchgeführte chemische Analyse hatte zum Ziel, biogenne

Stoffe aus unseren Wasserproben zu entfernen. Um es zu

erreichen, wurde Koagulation eingesetzt. Untersucht wurden:

der NH4-, NO3-, PO4-Ionengehalt vor und nach der

Koagulation.

Die Untersuchungen haben ergeben, dass die

Koagulation ausschlieβlich PO4-Menge in der untersuchenden

Wasserprobe reduziert hat. Vor der Koagulation betrug der

PO4-Ionengehalt 0,49mg/L und nach der Koagulation

0,04mg/L.

Um sonstige biogenne Stoffe NO3 und NH4 zu

entfernen, sollte man eine andere Untersuchungsmethode

einsetzen, z.B.: Membranprozesse, Ionenaustauschverfahren,

biologische Denitrifikation.



Unser Besuch an der Technischen Universität
in Gdańsk.



Unser Besuch an der Technischen Universität
in Gdańsk.

Labor für alternative Energiequellen

Department für Verfahrenstechnik

Fakultät für Analytische Chemie

Fakultät für Polymer-Technologie



Unser Deutsch-Polnisches Forschungsteam



Unser Deutsch-Polnisches Forschungsteam



VIELEN DANK 


